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Was haben wir vor?

1. Das Prompt-Labor und unsere 
Umsetzungsinstrumente kennenlernen (15 
Min.)

2. Rückfragen beantworten (10 Min.)
3. Mit Euch / Ihnen über die weiteren Potenziale 

des Formats nachdenken (15 Min.) > Breakout
Räume

4. Wrap-Up vorbereiten (5 Min.)
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Auf einem Blick
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Prompt-Labor

Zielgruppe Lehrende, die wenig bis keine Erfahrung 
mit generativer KI in der Hochschullehre 
haben. 

Inhalte thematischer Fokus auf die Planung und 
Gestaltung von Lehrveranstaltungen

Ablauf drei synchrone Module à 3 Std. 2023
begleitet durch ein Moodle-Kurs auf 
dem KI-Campus

Outputs OER-Prompt-Katalog dokumentiert die 
Ergebnisse

“Für ein umfassendes Verständnis von KI in 
der Hochschullehre ist jetzt eine intensive 
Phase des Ausprobierens und des 
Experimentierens notwendig.”
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Lernziele
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Nach dem Prompt-Labor sollten die Teilnehmenden …

… grundlegende Konzepte und Anwendungsmöglichkeiten von Prompts in der 
Hochschullehre verstehen. 

… effektive Prompts anwenden und verfassen, um spezifische Aufgabenstellungen 
oder Lehrszenarien mit KI-Unterstützung zu erzielen. 

… Prompts evaluieren und optimieren, um den Nutzen und die Qualität der 
generierten Lehr- und Lerninhalte zu verbessern.

… über die Potenziale und Herausforderungen des Einsatzes von generativer KI und 
Prompts in der Hochschullehre reflektieren. 
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Prompt-Labor
Aktuelle Zahlen
• 940 Anmeldungen
• Universität (41%), HAW (39%)
• 16 Bundesländer
• International: Schweiz, 

Österreich, Frankreich, 
Norwegen, Estland, China, UK

Auf einen Blick

Mitarbeitende in 
Unterstützungsstrukturen

Lehrende, Lehrbeauftragte und 
Tutor:innen

Wissenschaftsmanager:innen

Tätigkeitsbereiche der Teilnehmenden

Fachbereiche Platz

Geisteswissenschaften 1

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 2

Ingenieurwissenschaften 3
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• Drei Module / drei Live-Online-Sessions
• Moderatoren: ca. 15 pro Termin
• Arbeitsgruppen in Experimentierphasen:

• ca. 80-100 Gruppen insgesamt pro Termin
• Ca 5 Teilnehmende pro Gruppe

Facts Prompt-Labor
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1. Moodle-Kurs
2. Live-Session

a. Impuls
b. Experimentierphase
c. Ergebnisse sichern

3. Nachbereitung im Moodle-Kurs
a. Prompt-Katalog

Ablauf Prompt-Labor
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Rollenverteilung während der Live-Sessions
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Modulverantwortliche
● Inhaltliche Verantwortung für ein Modul
● Impuls-Vortrag und Arbeitsaufträge
● Feedback für Moderatorinnen und Moderatoren

Moderator:innen (Springerfunktion)
● Sind im Plenum während des thematischen Inputs
● Sind während der Experimentierphasen im Raum “Backstage”und warten auf einen “Einsatz”
● Bieten Unterstützung bei der Gruppenarbeit
● Bringen Informationen aus den Gruppen zur Backstage
● Dokumentieren relevanteund v.a.ungelöste Fragen aus den Arbeitsgruppen

Support Plattform
● HFD/KIC-Kolleginnen und Kollegen

Gesamtmoderation und -leitung
● Lavinia Ionica und Stefan Göllner
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Module und Modulverantwortliche
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PD Dr. Malte Persike

Modul 1 und 3

RWTH Aachen

Dr. Anika Limburg

Modul 2

Hochschule RheinMain

15 freiwillige externe 
Moderatorinnen und 
Moderatoren
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1. Einzelarbeit (20 Min.)
2. Gruppenarbeitsphase I  (40 Min.)
3. Gruppenarbeitsphase II (30 Min.)

Drei Experimentierphasen pro Modul 
(exemplarisch)
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Der Moodle-Kurs
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Die Workbooks

13

Hier geht's zu den 
Selbstlernmaterialien
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Beispiel Aufgabenstellungen
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Bsp. für eine Aufgabenstellung für die Einzelarbeit (20 Min.)
Suche Dir eine Aufgabe aus der Liste aus und löse Sie mit einem eigenen Prompt.” (z.B. Lass die KI eine 
Gliederung für ein „How To“-Dokument erstellen, das Studierenden die Bedienung von ChatGPT erklärt.)

Bsp. für eine Aufgabenstellung für die Gruppenarbeit I (40 Min.)
Hier geht es darum, dass Ihr die Prompts der anderen Teilnehmenden Deiner Gruppen kennenlernt und 
deren Perspektiven bei der Erstellung versteht. Ihr nutzt die Gruppenphase, um Eure eigenen Prompts zu 
verbessern, die entstandenen Hürden zu reflektieren und alternative Lösungen zu erkunden.

Bsp. für eine Aufgabenstellung für die Gruppenarbeit II (30 Min.)
Wählt eine eigene Aufgabe, die bei der Vorbereitung einer Lehrveranstaltung zu lösen wäre. Bearbeitet 
die Aufgabe unter Verwendung des hier vorgegebenen Prompts.

Experimentierphasen
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Die Wissensbasis (Q+A)
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LINK

https://trello.com/b/afxt70bw/qa-zu-den-live-sitzungen-des-prompt-labors-generative-ki-f%C3%BCr-die-hochschullehre
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Der Prompt-Katalog
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Vielen Dank!

Kontakt

Lavinia Ionica qualifizierung@stifterverband.de
Stefan Göllner stefan.goellner@stifterverband.de
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